
ren in Lübeck lebte und dort eine
Handelsschule besuchte. Mehre-
re der gezeigten Filme basieren
auf literarischen Vorlagen, die
Thomas Mann bekannt waren.
Andere Titel führen die Tradition
nordischer Familiensagas fort
oder übertragen den skandinavi-
schen Kaufmannsroman ins Me-
dium Film.
Kurator Jörg Schöning be-

schreibt die Auswahl mit einem
klaren thematischenFokus.„Wie
in den ‚Buddenbrooks‘ stehen
Firmen und Familien, Geld und
Generationen imMittelpunktder
ausgewählten Filme.“ Gezeigt
werden unter anderemKlassiker-
Adaptionen wie „Die Wildente“
nach Henrik Ibsen, Langzeitbe-
obachtungen von Familien wie
Ingmar Bergmans „Fanny und

Alexander“ aus dem Jahr 1982
sowie Familiendramen um
Macht undBesitzwie „Das Erbe“
von 2003.
Alle FilmederRetrospektive so-

wie das vollständige Programm
der 68. Nordischen Filmtage Lü-
beck werden im Herbst bekannt
gegeben. Weitere gemeinsame
Veranstaltungen mit dem Bud-
denbrookhaus sind geplant.

FSJ Kultur in der Röhre
LÜBECK. Das Kinder- und Ju-
gendkulturhaus Röhre bietet für
den Zeitraum vom 1. September
2026 bis zum 31. August 2027
wieder einen Platz für ein freiwil-
liges soziales Jahr in der Kultur
an. Die Bewerbenden sollten
nach Möglichkeit über 18 Jahre
alt sein und Interesse an sozialer,
pädagogischer sowie kultureller
Kinder- und Jugendarbeit haben.

Bewerbungen können noch bis
Ende März im Kinder- und Ju-
gendkulturhaus Röhre, Meng-
straße 35, 23539 Lübeck oder
auch per E-Mail an roehre@lue-
beck.de eingereicht werden.
Weitere Informationen gibt es
unter der Telefonnummer
0451/1225741 und online unter
www.freiwilligendienste-kultur-
bildung.de

Retrospektive: „Buddenbrooks“
und der Norden
Nordische Filmtage beleuchten Beziehungen zwischen Thomas Mann und Skandinavien.
LÜBECK. Die 68. Nordischen
Filmtage Lübeck widmen ihre
Retrospektive dem 125. Jubilä-
um von Thomas Manns Roman
„Buddenbrooks“. Unter dem Ti-
tel „Buddenbrooks p:reloaded“
richtet sich der Blick auf Familien-
geschichten, wirtschaftliche Ver-
flechtungen und Generationen-
konflikte. Das Festival findet in
diesem Jahr vom 4. bis zum 8.
November statt.
Ausgangspunkt der Retro-

spektive ist ThomasManns Fami-
lienroman „Buddenbrooks“, der
1901 erschien und dem Autor
1929 den Literaturnobelpreis
einbrachte. Die Filmauswahl be-
zieht sich auf literarische Vorbil-
der aus Skandinavien, die Mann
bei der Arbeit an seinem Debüt-
roman kannte, sowie auf deren
Weiterentwicklungen im nordi-
schen Kino. Die Nordischen Film-
tage kooperieren dafür erneut
mit den Museen in Lübeck. Be-
reits zum100. Jubiläumvon„Der
Zauberberg“ hatte es eine Zu-
sammenarbeit gegeben.
Das Buddenbrookhaus greift

das Jubiläummit der Ausstellung
„Family Affairs“ auf. Sie beginnt
am 30. Oktober 2026 im St.-An-
nen-Museum. Thematisch steht
die Familie als wirtschaftliche
und soziale Einheit im Mittel-
punkt. Thomas Mann verwies
1926 selbst auf skandinavische
Familienromane als Vorbilder für
„Buddenbrooks“.
Zur Retrospektive gehören

Werke von Nobelpreisträgern
wie Bjørnstjerne Bjørnson und
Knut Hamsun sowie Dramen von
Henrik Ibsen. Hinzu kommen
Kaufmannsromanedes norwegi-
schenAutorsAlexanderKielland,
dessen Vater in den 1830er-Jah-

Thomas Mann (li.), hier vor seinem Haus in Princeton um 1940, ließ sich für die „Buddenrooks“ von
skandinavischen Autoren wie Henrik Ibsen (1828-1906) inspirieren. Hier Ibsens Standbild vor dem Os-
loer Nationaltheater. Fotos: IMAGO GRANGER/Kjetil Ree/Wikimedia Commons/

Reparieren statt wegwerfen
LÜBECK. Frei nach dem Motto:
Reparieren ist besser als wegwer-
fen, findet am heutigen Sonn-
abend,21. Februar, von11-14Uhr
im AWO Treff Brolingstraße ein
Reparaturcafé statt. . Die ehren-
amtlichen Handwerker der AWO

freuen sich auf Reparaturarbeiten
aus den Bereichen Elektronik, IT,
und Mechanik allgemein sowie
Holz und Fahrrad. Der AWO Treff
ist mit der Buslinie 1 und 10Halte-
stelle Friedenstraße zu erreichen.
Das Angebot ist kostenfrei.

14 Reihenhäuser und 140 Wohnungen geplant
LÜBECK.Das Pommernzentrum
in Travemünde existiert nicht
mehr: Bagger haben das Gebäu-
de abgerissen. Sie haben damit
Platz für ein neues Wohngebiet
geschaffen. Auf dem 13.300
Quadratmeter großen Areal sind
Wohnungen und Reihenhäuser
geplant.
„Wir investieren 6,1 Millionen

Euro und errichten dort auf
einem 2800 Quadratmeter gro-
ßen Teilstück 14 Häuser in seriel-
ler Bauweise“, sagt Achim Behn,
Sprecher der Deutschen Reihen-
haus AG.
Die Gesamtfläche südlich des

Europawegs, westlich der Iven-
dorfer Landstraße sowie nördlich
und südlich der Ostseestraße soll
den Namen „Wohnpark Am
Skandinavienkai“ bekommen.
Das Quartier werde auf Basis
eines vollständig regenerativen
Energiekonzepts realisiert, das
Photovoltaikanlagen und Wär-
mepumpentechnologie kombi-
niere. Die Wohngebäude entste-

hen im Standard Effizienzhaus
40.
„Wir schaffen mit diesem Pro-

jekt in Travemünde dringend be-

nötigten Wohnraum für Fami-
lien. Es wird ein bezahlbares und
klimaneutralesQuartier inausge-
reifter Bauqualität entstehen,mit
dem wir zeigen, dass nachhalti-
ges Bauen und Familienfreund-
lichkeitHand inHandgehenkön-
nen“, sagt der Vorstandsvorsit-
zende Carsten Rutz. Zum Ver-
kauf stehen die vier Häuser „120
m² Wohntraum“ mit einem
Startpreis ab 399.990 Euro inklu-
sive Grundstück. Die zehn Häu-
ser „145m² Familienglück“ star-
tenbei 449.990Euro.DieGrund-
stücke sind laut des Unterneh-
mens ab 148,49 Quadratmeter
groß. Die Bauarbeiten an den
Häusern sollen voraussichtlich
Mitte des Jahres starten. In der
zweiten Jahreshälfte 2027 soll
das Quartier dann komplett fer-
tiggestellt sein.
Auf dem weiteren Areal, das

10.500 Quadratmeter umfasst
und das vom Hamburger Woh-
nungsbauunternehmen „Bau-
herrn Nord Project“ entwickelt
wird, sollen geschätzt 140 Woh-
nungen entstehen. Außerdem
soll ein 1250 Quadratmeter gro-
ßer Quartiersspielplatz errichtet
werden. Vorgesehen sind zudem
eine oberirdische Parkplatzfläche
von 1200 Quadratmetern sowie
30 Tiefgaragenstellplätze.
Das Pommernzentrum wurde

1988gebaut.NachEndedesZwei-
tenWeltkriegs kamen viele Flücht-
linge, vorwiegend ausOstpreußen
und Pommern, nach Travemünde.
Sie bildeten Landsmannschaften,
um die Erinnerung an die alte Hei-
mat wachzuhalten. So entstand
später das Pommernzentrum mit
derOstsee-Akademie undder Ver-
söhnungskirche am Europaweg.

MHO

So sollen die 14 Reihenhäuser im neuen „Wohnpark am Skandinavienkai“ einmal aussehen. Realisiert
werden sie von der Deutschen Reihenhaus AG. Foto: Deutsche Reihenhaus AG

Der Abriss des ehemaligen Pommernzentrums an der Travemünder
Ostseestraße begann vor einem halben Jahr. Foto: Thomas Krohn

20.–22. Februar
Kulturwerft Gollan

Lübeck
täglich 10 bis 18 Uhr

www.lebensart-messe.de

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

Unsere Winterangebote

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.03.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.03.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

PRETTY WOMAN - Musical
Bremen 22.03.26 155� Pk1

MUSICALS Hambg. 12.04.26
Disney’s DER KÖNIG DER LÖWEN •
Disneys TARZAN • NEU: ZURÜCK IN
DIE ZUKUNFT• MJ – Das Michael
Jackson Musical • ab 118�

Winterhuder Fährhaus
Kaffee & Komödie:
KLEINE VERBRECHEN
UNTER LIEBENDEN -
mit Jan Sosniok, Marisa Burger ua. -
12.04.26
p.P. 85 � Pk1 inkl. Kaffeesatt-Gedeck
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